
JÜRGEN  
WERTH
 

Seine Konzerte lösen Emotionen aus, seine 

Lieder gehen unter die Haut. Die Texte blei-

ben hängen, dringen ein ins eigene Leben 

und man möchte gar nicht aufhören, hinzu-

hören. Der Liedermacher Jürgen Werth 

überzeugt seit Jahrzehnten mit Werken, die 

über Generationsgrenzen hinaus begeistern. 

In seiner neuen CD «Nahaufnahme», pro-

duziert von Florian Sitzmann («Söhne 

Mannheims»), singt er mitten aus dem Le-

ben mitten ins Leben. 

www.juergen-werth.de

SINGEN BEDEUTET FÜR MICH …

… die Seele weinen und lachen und fliegen und 
tanzen lassen.

DIE BESTEN TEXTE KOMMEN MIR IN DEN 
SINN, WENN ICH …

… das nur wüsste! Am Anfang steht immer eine Idee. 
Manchmal fliessen die Wörter dann wie von allein 
aufs Papier. Meist aber muss ich kräftig arbeiten. 
Unverbrauchte Bilder und Formulierungen suchen. 
Um mich selber und später dann andere zu überra-
schen, wenn’s geht.

DIESE SENDUNGEN SCHAUE ICH IM TV  
AM MEISTEN …

… Nachrichten, Fussball, Dokudramen.

ICH WÜRDE SEHR GERNE EINMAL  
ZUSAMMEN SINGEN MIT …

… Klaus Hoffmann

ICH FÜHLE MICH IMMER DANN  
BESONDERS GLÜCKLICH, WENN …

… ich zur richtigen Zeit am richtigen Ort mit den 
richtigen Menschen bin.

AUF DIESE DREI SMARTPHONE-APPS MÖCH-
TE ICH NICHT VERZICHTEN …

… Kalender, Spotify, Bibel

MEIN LIEBSTES REISEZIEL IST …

… immer wieder Israel. Und, natürlich, die Schweiz. 
Hier vor allem unser vertrautes Sommer-Refugium 
Davos.

MEIN LIEBLINGSFILM IST …

… «A beautiful mind». Die wahre Geschichte des 
schizophrenen Mathematikprofessors John F. Nash.

WENN ICH MAL SCHLECHTE LAUNE HABE …

… lege ich mich in die Badewanne und trinke ein 
gutes Glas Rotwein. Also, abends …

DIESE SCHLAGZEILE WÜRDE ICH GERNE IN 
DER BILD-ZEITUNG AUF SEITE 1 LESEN …

… «Endlich Frieden zwischen Israelis und Palästi-
nensern!»
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